
Jugendherberge Brilon

Die Jugendherberge Brilon ist seit 1992 Umwelt|Jugendherberge. 
Programmschwerpunkte sind die Themen Wald, Wasser, Papier, Sonne, 
Klima, Ernährung und soziales Lernen. 

Das Programmangebot orientiert sich am Leitbild einer nachhaltigen Ent-
wicklung und einer ökologischen Bewirtschaftung: Neben der Anerken-
nung zur ersten CO2-neutralen Jungendunterkunft Deutschlands, wurde die 
Umwelt|Jugendherberge Brilon seit 2004 fortwährend als offizielles Projekt 
der UN-Dekade „Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung“ von der UNESCO aus-
gezeichnet.

Das prima klima-haus erleben!
Die erste CO2-neutrale Jugendunterkunft Deutschlands
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Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen können Sie online auf  
www.westfalen-lippe.jugendherberge.de/AGB einsehen.
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Das Prima Klima-Haus erlebenCO2-neutral, wie geht das?

Klassenfahrt „Prima Klima“

Vermeiden – Verringern – Kompensieren
Programmschwerpunkte der Jugendherberge Brilon sind die Themen 
Wald, Wasser, Papier, Sonne, Klima, Ernährung und soziales Lernen. 

So vermeidet die Jugendherberge Brilon CO2

» Solarthermie-Anlage (77 m2, 24.000 kwh)
» Photovoltaik-Anlage (30 m2, 3.200 kwh)
» Regenwassernutzungsanlage (14.000 l)

So verringert die Jugendherberge Brilon CO2

» Energiesparlampen, Bewegungsmelder,
» Wasserspararmaturen, Brauchwassernutzung,
» Bioprodukte und regionaler Einkauf,
» Recyclingpapier und Großverpackungen.

So kompensiert die Jugendherberge Brilon CO2

»	CO2-Ausgleichszahlung in zertifizierte Projekte. Die Gäste können  
hierzu einen geringen freiwilligen Beitrag pro Übernachtung leisten.

So erleben Gäste Klimaschutz in der Jugendherberge Brilon
» Zum Beispiel durch die Klassenfahrtprogramme „Prima Klima“, „Die Suche  
	 nach den Sonnenrätseln“ und „Klimaforscher im Spaceshuttle“ 
» Jugendaktion „Future-Friends“
» Visualisierung des Energiekonzeptes

Eine CO2-neutrale Klassenfahrt oder Jugendherberge ist 
kaum möglich. Man kann aber so wenig Kohlendioxid wie 
möglich produzieren und die unvermeidliche Menge CO2 an 
anderer Stelle kompensieren, z.B. durch Ausgleichszahlun-
gen in anerkannt zertifizierte Projekte.

Berücksichtigt man alle Emissionen in der Jugendherberge 
(Heizenergie, Strom, Papier, Lebensmittel, Anfahrt der Mit-
arbeiter usw.) emitiert jeder Gast der Jugendherberge Brilon 19kg CO2 pro 
Tag bzw. Übernachtung. Durch CO2-Minderungsmaßnahmen in der Jugend-
herberge ist dies ca. 1/3 weniger als die Durchschnittsproduktion eines 
Bundesbürgers (ca. 30 kg). 

Die gesamte Jugendherberge verursacht pro Jahr ca. 295 Tonnen CO2-Emis-
sionen. Dies wird durch eine Ausgleichszahlung in Höhe von ca. 3.600 Euro 
in ein CO2-minderndes Projekt ausgeglichen. Zur Zeit ist dies ein Wiederauf-
forstungsprojekt in Äthiopien, vorher war es eine Windkraftanlage in Indien.

CO2-neutral reisen und GUT DRAUF sein
Klimaschutz steht ganz oben auf der politischen Agenda. Was liegt da 
näher, als dieses Thema auch für Jugendliche erlebbar zu machen. „Prima 
Klima“ wurde speziell für 5. - 8. Klassen entwickelt. 

„Prima Klima“ möchte …
… die Schüler für den Klimaschutz sensibilisieren,
… das Klassenklima verbessern,
… selbstorganisiertes Lernen fördern.

Erlebbar wird das Konzept…
… bei Aktionen zur Kooperations- und Teamfähigkeit und zur Entspannung, 
… bei Aktionen zu den Themen Konsum, Energiesparen und Solarenergie, 
… bei einem CO2-neutralen Pizzafest mit holzbefeuertem Steinbackofen.

i Klimawandel: Die Folgen der globalen Erwärmung gefährden die 
Lebensbedingungen vieler Menschen durch Wetterextreme, Abschmelzen der 
Gletscher und Polkappen, Anstieg des Meeresspiegels, Waldbrände, Arten-
sterben. Auf dem globalen Weg zur Reduzierung der Erderwärmung möchten 
wir dabei unseren kleinen Beitrag leisten.
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